
Einleitung

Das Rechnungswesen der ambulanten Pflege ist das klassische Stiefkind 
in vielen Einrichtungen. Man weiß zwar, dass es die PflegeBuchführung
sverordnung (PBV) gibt und diese unter Umständen auch für die Einrich-
tung gelten würde, die tägliche Arbeit ist jedoch wichtiger.

Das vorliegende Buch versteht sich als Arbeitsbuch, mit dessen Hilfe 
eine Kostenstellenrechnung relativ einfach umzusetzen ist. Es wendet 
sich in erster Linie an diejenigen, die die Kostenrechnung umsetzen, sie 
benutzen und ihre Werte für die Arbeit benötigen.

Es ist aus der Sicht der Pflege geschrieben und legt daher weniger Wert 
auf steuerrechtliche oder handelsrechtliche Grundlagen. Die zu erarbei-
tende Kostenstellenrechnung sowie der dazu notwendige Kontenrahmen 
ist im Regelfall immer mit den verantwortlichen Steuerberatern abzuspre-
chen und je nach Einrichtung und Unternehmensform zu modifizieren. 
Der Bereich, der allein die ambulante Pflege betrifft, dürfte insgesamt 
vollständig und komplett sein. Eine ganze Reihe von hier im Buch  
genutzten Tabellen können auch als Exceltabellen kostenpflichtig  
über das Internet bezogen werden. Die Adressen lauten: www.vincentz.
net\ahdownload\downloads.cfm (dort unter: „Arbeitshilfen ambu-
lant“ oder www.syspra.de\fundgrube\. An dieser Stelle werden auch 
aktuelle Änderungen beispielsweise durch eine neue PBV zu finden 
sein.

Einrichtungen sollen nach der Umsetzung in der Lage sein, ihre eigenen 
IstKosten zu erkennen und dieses Wissen dann beispielsweise in Kalku-
lationen und Vergütungsverhandlungen nutzen. Grundsätzlich werden 
die Krankenversicherung, Pflegeversicherung oder der Sozialhilfeträger 
hier als Leistungsträger bezeichnet, um sie begrifflich von den hier be-
handelten Kostenträgern abzugrenzen.

Dank für ihre Geduld ist zu sagen an viele Leser von Carekonkret, die 
dieses Buch schon erheblich früher erwartet haben, ebenso an das Lek-
torat des Vincentz Verlages sowie besonders an Susanne Westhoff. 
 
Bielefeld, im Feburar 2002
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